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G R U S S W O R T

die großen Ferien haben begonnen, ich wünsche Ihnen eine erholsame Zeit, 

Zeit für die Familie und Zeit für sich selbst. Mit dem umfangreichen Ferien- 

programm leistet die Gemeinde einen Beitrag für unsere Jüngsten und die 

Teenager. Herzlichen Dank an unseren Jugendbeauftragten Mario Zollitsch,  

die vielen Vereine und Privatpersonen, die für die Organisation sowie Durch-

führung verantwortlich sind. 

Auch der Gemeinderat wird im August eine kleine Sommerpause einlegen. Ab 

dem Herbst warten zwei Großprojekte auf ihre Umsetzung. Die Ausschreibung 

für die Erschließung des Baugebiets Schlossparkschwaige Nord-Ost und selbi-

ges für den Neubau unserer Grundschule. Nicht zu vergessen, die Einrichtung 

unserer Naturkindergartengruppe ab dem 01.09. Kurze Informationen zu all 

den genannten Punkten und vieles mehr finden Sie in diesem Heft.    

Ich freue mich, dass ich Ihnen unser Bürgerfest im historischen Schlosspark am 

letzten Augustwochenende ankündigen darf. Bereits aus dem letzten Infoblatt 

waren einige Details zu entnehmen, hier in dieser Ausgabe das finale Pro-

gramm. Während Freitag und Samstag dem gemütlichen Beisammensein bei 

„interessanter Musik“ vorbehalten ist, liegt am Sonntag der Schwerpunkt auf 

unsere Senioren und dem großen Kinderprogramm am Nachmittag. 

Ich würde mir wünschen, dass die zweite Jahreshälfte verschont bleibt von 

irgendwelchen „Pandemievorschriften“ und wir endlich wieder unser schönes 

Adventsfenster, den Neujahrsempfang und den traditionellen Bürgerball in der 

Isarhalle planen und durchführen können. 

Bis dahin wünsche ich Ihnen eine gute Zeit, schöne Ferien und alles Gute!

Ihr/Euer

Stefan Scheibenzuber

Erster Bürgermeister

L I E B E  
B Ü R G E R I N N E N  
U N D  B Ü R G E R ,
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T E R M I N E

R A T H A U S
K O N T A K T E
Z I M M E R B E L E G U N G E N

FUNKTION UND NAME  ZI.-NR. KONTAKT

Bücherei Rathauskeller  08702 / 94 01- 24 bibliothek-woerth@outlook.de

Zentrale OG 104 08702 / 94 01- 0   info@vg.woerth-isar.de
  Fax 08702 / 94 01- 25 poststelle@vg.woerth-isar.de

Verkehrswesen / Bauamt / Versicherungen / Feuerwehr EG 001 94 01 -11   doris.kolbinger@vg.woerth-isar.de
Frau Kolbinger

Standes-/ Sozial- und Rentenamt / Friedhofsverwaltung EG 005 94 01 -12   birgit.wittmann@vg.woerth-isar.de
Frau Wittmann

Einwohnermeldeamt / Fundbüro / EDV  EG 004 94 01 -13  florian.weiher@vg.woerth-isar.de
Herr Weiher

Geschäftsleitung  OG 102 94 01 -32 viktor.schneider@vg.woerth-isar.de
Herr Schneider 

Abgaben / Gewerbesteuer / Abfallwirtschaft / Hundesteuer UG 94 01 -15  bianka.schreiner@vg.woerth-isar.de
Frau Schreiner

Kassen-/ Friedhofsverwaltung Wörth  UG 94 01 -16  ursula.drucker@vg.woerth-isar.de
Frau Drucker  

Personalwesen OG 103 94 01 -17  elisabeth.stahl@vg.woerth-isar.de
Frau Stahl

Bürgermeister Wörth/Isar: Herr Scheibenzuber OG 105 94 01 -18  bgm-woerth@vg.woerth-isar.de

Bauamt   EG 001 94 01 -19  stephan.endler@vg.woerth-isar.de
Herr Endler

Sekretariat / Vorzimmer / Isarhalle / Website OG 104 94 01 -20   katrin.wieselsberger@vg.woerth-isar.de
Frau Wieselsberger

Bürgermeister Postau: Herr Angstl OG 102 94 01 -21  buergermeister-postau@vg.woerth-isar.de

Bürgermeister Weng: Herr Kiermeier OG 102 94 01 -22  buergermeister-weng@vg.woerth-isar.de

Abgaben / Grundsteuer / Abwasser  UG 94 01 -26  nicole.oberpriller@vg.woerth-isar.de
Frau Oberpriller

Auszubildende: Frau Schneider OG 104 94 01 -27  azubi@vg.woerth-isar.de

Kitas / Liegenschaften: Frau Laufer EG 002 94 01 -28  katrin.laufer@vg.woerth-isar.de

Einwohner-/Gewerbeamt / Fischereiwesen / Fundbüro / Behindertenparkausweis  EG 003 94 01 -30 nina.seisenberger@vg.woerth-isar.de
Frau Seisenberger

Kämmerei  OG 101 94 01 -31 vera.petermaier@vg.woerth-isar.de
Frau Petermaier



5

FUNKTION UND NAME  ZI.-NR. KONTAKT

Bücherei Rathauskeller  08702 / 94 01- 24 bibliothek-woerth@outlook.de

Zentrale OG 104 08702 / 94 01- 0   info@vg.woerth-isar.de
  Fax 08702 / 94 01- 25 poststelle@vg.woerth-isar.de

Verkehrswesen / Bauamt / Versicherungen / Feuerwehr EG 001 94 01 -11   doris.kolbinger@vg.woerth-isar.de
Frau Kolbinger

Standes-/ Sozial- und Rentenamt / Friedhofsverwaltung EG 005 94 01 -12   birgit.wittmann@vg.woerth-isar.de
Frau Wittmann

Einwohnermeldeamt / Fundbüro / EDV  EG 004 94 01 -13  florian.weiher@vg.woerth-isar.de
Herr Weiher

Geschäftsleitung  OG 102 94 01 -32 viktor.schneider@vg.woerth-isar.de
Herr Schneider 

Abgaben / Gewerbesteuer / Abfallwirtschaft / Hundesteuer UG 94 01 -15  bianka.schreiner@vg.woerth-isar.de
Frau Schreiner

Kassen-/ Friedhofsverwaltung Wörth  UG 94 01 -16  ursula.drucker@vg.woerth-isar.de
Frau Drucker  

Personalwesen OG 103 94 01 -17  elisabeth.stahl@vg.woerth-isar.de
Frau Stahl

Bürgermeister Wörth/Isar: Herr Scheibenzuber OG 105 94 01 -18  bgm-woerth@vg.woerth-isar.de

Bauamt   EG 001 94 01 -19  stephan.endler@vg.woerth-isar.de
Herr Endler

Sekretariat / Vorzimmer / Isarhalle / Website OG 104 94 01 -20   katrin.wieselsberger@vg.woerth-isar.de
Frau Wieselsberger

Bürgermeister Postau: Herr Angstl OG 102 94 01 -21  buergermeister-postau@vg.woerth-isar.de

Bürgermeister Weng: Herr Kiermeier OG 102 94 01 -22  buergermeister-weng@vg.woerth-isar.de

Abgaben / Grundsteuer / Abwasser  UG 94 01 -26  nicole.oberpriller@vg.woerth-isar.de
Frau Oberpriller

Auszubildende: Frau Schneider OG 104 94 01 -27  azubi@vg.woerth-isar.de

Kitas / Liegenschaften: Frau Laufer EG 002 94 01 -28  katrin.laufer@vg.woerth-isar.de

Einwohner-/Gewerbeamt / Fischereiwesen / Fundbüro / Behindertenparkausweis  EG 003 94 01 -30 nina.seisenberger@vg.woerth-isar.de
Frau Seisenberger

Kämmerei  OG 101 94 01 -31 vera.petermaier@vg.woerth-isar.de
Frau Petermaier

T E R M I N E

HINWEIS: 
Die Zimmerbelegungen 
sind in der Umbauphase 
nur provisorisch und 
werden sich zum Teil 
noch ändern.
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A L L G E M E I N E
I N F O S

ABLAGERUNGEN BEIM 
VOLKSFESTPLATZ AN  
DER ISARHALLE

Am Festplatz bei der Isarhalle (Nord-

seite) haben alle Wörther Bürger die 

Möglichkeit, für den Eigengebrauch, 

Humus kostenlos abzuholen. Leider 

haben dies einige missverstanden. 

Es wurde kein Humus „abgeholt“, 

sondern jede Art von Aushub ab-

gelagert. 

Früher hatten wir im Industriegebiet 

eine Möglichkeit angeboten, bei der 

Baum- und Strauchschnitt abgela-

gert werden konnte. Der Bauhof hat 

diesen gehäckselt und entsorgt bzw. 

weiterverwendet. Diese Möglich-

keit gibt es schon seit Jahren nicht 

mehr. Grund: Auch hier wurde alles, 

was der Garten und teilweise die 

Mülltonne so hergibt, entsorgt. Wir 

haben den Bereich bei der Isarhalle 

abgesperrt und mit Hinweistafeln 

versehen! Bei Zuwiderhandlun-

gen sehen wir uns gezwungen, die 

Beseitigung und Entsorgung des 

angelieferten Materials in Rechnung 

zu stellen.     

ÜBERRASCHUNGS- 
BESUCH AUS ITALIEN

Viele Jahre ist es her, dass sie in ihre 

Heimat zurückgekehrt sind. Die 

Rede ist von Fam. Puglisi, unsere 

ehemaligen Wirtsleute im alten 

Sportheim. Plötzlich und unerwartet 

trafen sie beim Volksfest in Nieder-

aichbach auf Bürgermeister Schei-

benzuber. Die Freude war groß, denn 

wir können gemeinsam auf viele 

schöne Jahre im Sportheim zurück-

blicken. Carmela als Wirtin, Salvo in 

der Küche und ihr Sohn Orazio. In 

Italien kam ihr zweiter Sohn, Rosa-

rio, zur Welt. Die ganze Familie mit 

Oma ließ es sich nicht nehmen, an 

den Ort ihres Wirkens zurückzu-

kehren. So führte sie Scheibenzuber 

durchs „alte“ Sportheim, Carmela 

war sichtlich bewegt.      

ERSTMALIG ZWEI  
BÜRGERVERSAMMLUNGEN  
IN WÖRTH 

Die Pandemie hat in Bezug auf die 

Bürgerversammlungen einiges 

durcheinandergebracht. So mussten 

wir zwei Jahre zusammenfassen und 

für die Bürgerversammlung vorbe-

reiten. Bürgermeister Scheibenzuber
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 hatte sich dazu entschlossen, erst-

malig zwei Bürgerversammlungen 

durchzuführen. Eine Versammlung 

zu gewohnter Stunde, also abends in 

der Isarhalle und eine eigene Bürger-

versammlung für unsere Senioren 

an einem Nachmittag. Während die 

Abendveranstaltung nur mäßig be-

sucht war, freute sich Scheibenzuber 

beim Seniorentermin über ein gut 

gefülltes Pfarrheim. Bei dieser Gele-

genheit stellten sich auch die beiden 

neuen Mitarbeiterinnen im Rathaus 

und unser neuer Geschäftsleiter vor.

FEUCHTTÜCHER GEHÖREN 
NICHT IN DEN KANAL

Im Bereich Lerchenau mussten wir 

zwei Druckpumpen zum Preis von 

11.000 Euro erneuern. Ständig sor-

gen dort und in bestimmten anderen 

Bereichen achtlos ins Klo geworfene 

Feuchttücher für verstopfte Pum-

pen. 

Gerade in kritischen Zonen kann 

dies bei einem Starkregenereignis 

zu massiven Auswirkungen führen, 

wenn die Pumpen das Schmutz-

wasser nicht mehr transportieren 

können. Feuchttücher gehören in die 

Mülltonne!!!   

WAS GIBT ES NEUES ZUR 
GRUNDSCHULE?

Die Baupläne sind beim Landrats-

amt, die Kostenberechnung mit rund 

4 Mio. Euro netto liegt vor und der 

Förderantrag wurde bei der Regie-

rung von Niederbayern eingereicht. 

Wir gehen von einer rund 50 %igen 

Förderung der förderfähigen Kosten 

aus.  

Das sind die Fakten, was aber nicht 

planbar und vorhersehbar ist, ist die 

Entwicklung auf dem Bausektor, vor 

allem die Materialbeschaffungen 

und die Preisgestaltung. Sollte es 

sich bei den im Herbst durchgeführ-

ten Ausschreibungen herausstellen, 

dass die genannte Summe exorbitant 

nach „Oben“ schnellt, dann muss sich 

der Gemeinderat Gedanken machen, 

wie es weiter geht. 

Billiger wird es sicherlich nicht, aber 

bestimmte Preissteigerungen wer-

den wir nicht mehr stemmen können. 

Blicken wir dennoch zuversichtlich in 

Richtung Herbst.     

Bürgerversammlung:

v.l.n.r. Bürgermeister  

Stefan Scheibenzuber, 

Nina Seisenberger,

Vera Petermaier, 

Viktor Schneider
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AM DONNERSTAG,  
23. JUNI 2022, UM  
11.00 UHR WAR ES  
SO WEIT

Mit dem feierlichen Spatenstich star-

tete der Baubeginn für die künftigen 

"Betreuten und Barrierefreien Miet-

wohnungen" in Wörth an der Isar bei 

Königswetter. Für bayerisch-musi-

kalische Umrahmung sorgte die Blas-

kapelle Amandus Eglseder. Alois Erl 

jun., Vorstand der ERL Immobilien 

AG, sprach auf dem Baugrundstück 

Landshuter Straße 43 zusammen mit 

Stefan Scheibenzuber, dem ersten 

Bürgermeister der Gemeinde Wörth 

an der Isar, die Grußworte, bevor sie 

gemeinsam mit den Investoren Edel-

traud und Bernhard Waldinger sowie 

weiteren Gästen den symbolischen 

Spatenstich setzten. 

Alois Erl jun. dankte insbesondere 

dem Investoren-Ehepaar Waldinger 

von der Waldinger Immobilien 

GmbH und Wörths Bürgermeister 

Scheibenzuber für die gute Zusam-

menarbeit. „Hier wird ein Zukunfts-

projekt angestoßen“, betonte er. Die 

Anlage mit 69 Mietwohnungen mit 

altersgerechten und barrierefreien 

Wohnformen werde das Bild von 

Wörth prägen. Sein großer Dank galt 

S P A T E N S T I C H  F Ü R  
B E T R E U T E  U N D  
B A R R I E R E F R E I E  
M I E T W O H N U N G E N 
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neben den Gemeinderäten aber auch 

dem Landratsamt Landshut, das die 

schnelle Baugenehmigung ermög-

licht habe, um das wichtige Bauvor-

haben zügig auf den Weg zu bringen. 

Wie wichtig die Wohnanlage für 

Wörth sein wird, verdeutlichte 

Bürgermeister Stefan Scheibenzu-

ber. Schon jetzt würden viele Bürger 

aus Wörth und dem Umland ihr 

Interesse an einer Wohnung in der 

Anlage bei ihm und der Gemeinde 

bekunden. Betreutes Wohnen gebe 

es bislang noch nicht in Wörth. 

Dies sei nun das i-Tüpfchen für die 

Kommune bei der Versorgung der 

Bürger. Und der Standort im Orts-

zentrum sei perfekt, freute sich 

Scheibenzuber. Dafür bedankte er 

sich im Speziellen beim „mutigen 

Investorenehepaar Edeltraud und 

Bernhard Waldinger“ für die Be-

reitstellung des Filet-Grundstücks. 

Weiter dankte er der ERL Immo-

biliengruppe für die Umsetzung 

des wichtigen Projekts, denn für so 

eine Aufgabe brauche man „eine 

Firma mit Know-how“. Neben der 

fachlichen Kompetenz lobte Schei-

benzuber die „DNA“ der ERL Im-

mobiliengruppe: Bei ihr gehe es um 

werteorientiertes Handeln statt um 

schnellen Profit. 

Das Betreute und Barrierefreie 

Wohnen wird voraussichtlich im 

Februar/März 2023 als Neubau 

eröffnet. Im Zentrum von Wörth an 

der Isar entstehen 35 Betreute und 

34 Barrierefreie Mietwohnungen. 

Sie haben 1- bis 3-Zimmer und eine 

Fläche zwischen 28 und 88 Quadrat-

meter. 

Mieter für die insgesamt 69 Wohn-

einheiten können sich ab sofort bei 

der ERL Immobiliengruppe vormer-

ken lassen. Neben den 34 Außen-

stellplätzen sind auch 52 Tiefgara-

genstellplätze geplant. 

Bürgermeister Stefan ScheibenzuberHerr Erl jun.

V A N D A -
L I S M U S

 VANDALISMUS IM  
 SCHLOSSPARK 

Leider wieder passiert – bis-
lang Unbekannte beschädigten 
im Schlosspark die Zaun-
anlage und eine Sitzbank. 
Genau diese Sitzbank, bzw. 
die betroffene Armlehne, hat 
unser Bauhof erst vor kurzem 
nach einer Sachbeschädigung 
repariert. Die neue Armlehne 
wurde erneut mit brachialer 
Gewalt „runtergetreten“. Der 
gesamte Schaden dürfte bei 
rund 300 Euro liegen. Hinwei-
se nimmt wie immer die Ge-
meindeverwaltung unter Tel. 
08702/9401-0 entgegen. 

HINWEIS: Sollten Sie bei künf-
tigen Vorfällen den oder die 
Täter auf frischer Tat antreffen, 
bitte rufen Sie sofort die Not-
rufnummer der Polizei an und 
melden Sie den Vorfall, vielen 
Dank!
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V E R G A B E  D E R  B A U P L Ä T Z E
I M  N E U E N  B A U G E B I E T 
S C H L O S S P A R K S C H W A I G E 
N O R D - O S T

WA Schlosspark-Schwaige Nordost – Deckblatt zum Flächennutzungsplan Nr. 25 (Feststellung) – Bebauungs- und Grünordnungsplan
Billigung erneuter Entwurf im Verfahren nach § 4a Abs. 3 BauGB                        Gemeinde Wörth a. d. Isar, Gemeinderatssitzung 17. Mai 2022

LINKE + KERLING ▪ Stadtplaner ▪ Landschaftsarchitekten BDLA ▪ Landschaft ▪ Städtebau ▪ Freiraum ▪ Papiererstraße 16 ▪ 84034 Landshut

ENTWURF
1. Februar 2022

DIE BEWERBUNGSPHASE  
IST ABGESCHLOSSEN. 

Insgesamt 48 Bewerbungen sind bei 

der Gemeinde für die Einfamilien- Dop-

pelhausparzellen eingegangen. Die 

Verwaltung hat anhand des bewährten 

Punktesystems die Auswertung ab-

geschlossen. Dies wurde am 26.07. dem 

Gemeinderat in anonymisierter Form 

zur Überprüfung und Freigabe vorge-

legt. Derzeit treten wir mit den Bewer-

bern in Kontakt und beginnen mit der 

Reservierungsphase. Die Erschließung 

des Baugebiets ist für Frühjahr 2023 

vorgesehen. Voraussichtlicher Termin

für eine mögliche Bebauung ist Septem-

ber 2023. Nähere Auskünfte erteilt die 

Gemeindeverwaltung, Frau Wieselsber-

ger, unter Tel. 08702/9401-20.   
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U P D A T E :
G L A S F A S E R 
I N  W Ö R T H

Der Markt ist derzeit sehr 

umworben, viele Firmen 

wollen in Glasfaser investie-

ren. In diesen Wettbewerb 

werden wir uns nicht ein-

mischen, entscheiden muss 

der Kunde, also Sie. Bitte 

prüfen Sie die Angebote aller 

Firmen kritisch und vor allem 

auch nach ihren Bedürfnis-

sen. Offiziell machen es die 

Anbieter, ob ausgebaut wird 

oder nicht, davon abhängig, 

wie die Vorvermarktung läuft. 

Beide genannten Unterneh-

men sind hier derzeit mehr 

oder weniger aktiv, lassen 

wir uns einfach überraschen, 

wer dann ausbaut – ggfls. 

bauen beide Firmen aus und 

legen ihr Kabel in ihr Grund-

stück bzw. ins Haus. Hört sich 

sicherlich „etwas komisch“ an, 

aber so ist die uns bekannte 

tagesaktuelle Lage.

Bei Fragen können Sie sich 

gerne an uns wenden! 

Auf der Homepage finden  

Sie die von den beiden Unter-

nehmen an uns gerichteten 

Pressemitteilungen: 

www.woerth-isar.de/commu-

nice-news/news/artikel/glas-

faserausbau-in-woerth-355

Im letzten Infoblatt berichteten 

wir über den Glasfaseraus-

bau in Wörth und die Unter-

zeichnung der gemeinsamen 

Absichtserklärung mit der 

Telekom. Mittlerweile sind viele 

Haushalte von einem zwei-

ten Unternehmen (LEONET) 

kontaktiert worden und nun ist 

die Verwirrung verständlicher 

Weise vorprogrammiert. Dies 

zeigt sich auch darin, dass eini-

ge Bürgerinnen und Bürger bei 

uns in der Verwaltung angeru-

fen und um Auskunft gebeten 

haben.  

Dazu nun einige Erläuterungen:

Bevor wir die o.g. Erklärung 

unterzeichnet hatten, lagen so-

wohl von der Telekom, als auch 

von der LEONET Angebote für 

den eigenwirtschaftlichen Aus-

bau von Glasfaser in Wörth vor. 

Wir arbeiten seit vielen Jahren 

mit einem Fachbüro in Sachen 

Breitbandausbau zusammen 

und beauftragten den zustän-

digen Ingenieur um Prüfung 

der Angebote. Die Empfehlung 

an die Gemeinde lautete auf 

den Abschluss der Absichts-

erklärung (kein Vertrag!) für 

den Glasfaserausbau mit der 

Telekom, dies wurde auch so 

vollzogen.   

ILLASI HAT EINE 
NEUE BÜRGERMEISTERIN 

Vor kurzem fanden bei unserer 

Partnergemeinde in Illasi/Italien 

Neuwahlen statt. Paolo Tertulli 

blickte auf zwei Amtsperioden 

zurück und konnte somit nicht 

mehr kandidieren. Seine Nach-

folge tritt die ehemalige 2. Bür-

germeisterin Emanuela Ruffo an. 

Frau Ruffo ist Juristin, hat unter 

anderem auch in Deutschland 

studiert und verfügt deshalb 

über hervorragende Sprach-

kenntnisse. 

Wir gratulieren ihr recht herzlich 

und wünschen ihr persönlich und 

unserer Partnergemeinde für die 

Zukunft alles Gute – und auf ein 

baldiges Wiedersehen!

Bild: Emanuela Ruffo anlässlich 

unseres Besuchs 2021 in Italien 

mit 2. BGM Thoma

I N F O S  A U S  D E M  R A T H A U S
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P L A N F E S T S T E L -
L U N G S V E R F A H R E N 
Z U R  S A N I E R U N G  
D E R  A U T O B A H N

Im Zuge des Planfeststellungsver-

fahrens zur Sanierung der A 92 

zwischen AS Essenbach und Dingol-

fing-Ost hatte die Gemeinde Wörth 

die Möglichkeit, Einwendungen und 

Anträge bei der Regierung von Nie-

derbayern einzureichen. 

Die Gemeinde gab bei einem Inge-

nieurbüro ein Gutachten in Auf-

trag, inwieweit sich die grundhafte 

Erneuerung der A92 auf die rele-

vanten, bestehenden Bebauungen 

im Gemeindegebiet schalltechnisch 

auswirken. Hintergrund der Beauf-

tragung war die Frage, ob ein Lärm-

schutzwall entlang der Autobahn 

im Bereich der Postauer Straße und 

der Degernau eine spürbare Ver-

besserung der Lärmentwicklung mit 

sich bringt. Durch das Ingenieurbüro 

wurden vier verschiedene Situatio-

nen betrachtet und entsprechend 

berechnet. 

Zusammenfassend lässt sich die Aus-

sage treffen, dass an den relevanten 

Emissionsorten bei Errichtung eines 

Walls kaum bis nicht wahrnehmbare 

Änderungen der Beurteilungspegel 

entstehen. Aus diesen Erwägungen 

heraus kam der Gemeinderat zu dem 

Ergebnis, dass die Errichtung eines 

Lärmschutzwalls nicht verhältnis-

mäßig ist. Jedoch sollte im Zuge des 

oben genannten Verfahrens geprüft 

werden, ob eine Geschwindigkeits-

reduzierung auf 120 km/h auf dem 

gesamten Streckenabschnitt Höhe 

Wörth möglich ist, der entsprechen-

de Antrag wurde der Regierung von 

Niederbayern vorgelegt.

B
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2018 2020 2022

POSTAU 135 200 280 +80

NIEDER-
AICHBACH

150 240 360 +120

WENG 160 210 220 +10

WÖRTH 175 260 380 +120
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M A C H B A R K E I T S - 
S T U D I E  F Ü R  D E N  
A L T E N  B A U H O F  & 
D I E  E H E M A L I G E 
G Ä R T N E R E I 

bäuden“ soll auch die Nutzung als 

„Warmgebäude“ untersucht werden. 

Warmgebäude in der Form, dass man 

sich im alten Bauhof einen Bürger-

saal und in der ehemaligen Gärtnerei 

eine kleine Gastronomie vorstellen 

könnte. Neben einem Fachbüro, dass 

sich auf die Sanierung solcher Ge-

bäude spezialisiert hat, muss zusätz-

lich eine Bestandsvermessung und 

die Statik mit einbezogen werden. 

Der Gemeinderat beschloss eine 

Machbarkeitsstudie anzustreben. 

Dazu wird die Verwaltung beauf-

tragt, bei der Regierung von Nieder-

bayern einen Förderantrag einzu-

reichen. Der Kostenansatz für solch 

eine Machbarkeitsstudie beläuft sich 

auf ca. 20.000 Euro, dabei werden 

rund 60 % Förderung in Aussicht 

gestellt. 

In Sachen Ortsmitteentwicklung 

konnte die Gemeinde seit 2013 

mit Unterstützung von Städtebau-

fördermitteln schon viele Projekte 

in die Tat umsetzen. Heuer geht es 

an den Abbruch und Wiederaufbau 

der historischen Schlossparkmauer 

(251.000 Euro bei rund 80 % Förde-

rung). 

Als nächstes Ziel hat sich der Ge-

meinderat die beiden Gebäude an 

der Sportplatzstraße, den alten Bau-

hof und das ehemalige Gärtnereige-

bäude, vorgenommen. Dazu fand ein 

gemeinsamer Ortstermin im Mai mit 

der Regierung von Niederbayern und 

dem Landschaftsarchitekturbüro lab 

aus Landshut statt. 

Ob die beiden Gebäude sanierungs-

fähig sind, in welchem Umfang und 

Ausmaß, dies soll eine Machbar-

keitsstudie ergeben, die von allen 

Beteiligten als dringend erforderlich 

gesehen wird. Neben sog. „Kaltge-

K R I E -
G E R -
D E N K -
M A L

 REINIGUNG DES
 KRIEGERDENKMALS 

Unser Kriegerdenkmal auf dem 
Vorplatz der Kirche wurde im 
Mai gereinigt. Die Witterung 
hat über viele Jahre ihre Spu-
ren hinterlassen. 

Die Oberflächenbehandlung 
wurde von einer Fachfirma 
durchgeführt, Kostenpunkt: 
1.249 €
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Bisher ist alles gut gelaufen, sowohl 

im Bauzeitenplan, als auch im finan-

ziellen Bereich stand die Ampel auf 

Grün. 

Finanziell hat sich nichts geändert, 

aber der Verzug einiger Firmen, 

verbunden mit stockendem Mate-

rialnachschub, lässt zum Ende der 

Maßnahme hin auf eine zeitliche 

Verzögerung schließen. Eigentlich 

wollten wir noch vor den großen 

Ferien ins alte Rathaus umziehen, 

dies werden wir nun auf September 

verschieben müssen. 

 

HEIMATMUSEUM

Hier konnten wir ein Gestaltungs-

büro gewinnen, dass uns in den 

kommenden Monaten begleiten 

wird. Das Schwerpunktthema „Isar“ 

und weitere interessanten Themen 

wurden und werden von der Mu-

seumsgruppe des Kulturvereins im 

Schlosspark zusammen mit dem 

Büro aufgearbeitet und in ein Kon-

zept gegossen. 

Wir rechnen mit einer Fertigstellung 

des Museums in ca. neun Monaten. 

 

R A T H A U S -
S A N I E R U N G
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V A N D A L I S M U S  A N  
D E R  K N E I P P A N L A G E

Dieses Thema ist anscheinend ein Dauer-

brenner, denn in schon fast regelmäßigen 

Abständen wird die Anlage und das Wege-

kreuz beschädigt. Der Täter dürfte immer 

der gleiche sein, wir müssen abwarten, was 

der Justiz dazu einfällt…

Danken möchten wir unserem Bauhof, der 

die Anlage erneut gereinigt und repariert 

hat. Danke aber auch an den Kneipp-Ver-

ein, der sich nicht unterkriegen lässt, auch 

wenn es manchmal schwerfällt. Aber wir 

halten zusammen und stellen uns dem 

Problem, verbunden natürlich mit der Hoff-

nung, dass der Täter endlich zur Rechen-

schaft gezogen wird. 
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G R U N D S T E U E R - 
E R K L Ä R U N G  F Ü R  E I N 
W O H N G R U N D S T Ü C K

WER MUSS DIE  
ERKLÄRUNG ABGEBEN?

Die Erklärung muss die Eigentümerin 
bzw. der Eigentümer abgeben. Gehört 
das Einfamilienhaus bzw. die Eigen-
tumswohnung mehreren Personen (z. 
B. Ehegatten) zusammen, müssen diese 
gemeinsam eine Erklärung abgeben.

Für jede Eigentumswohnung muss 
eine eigene vollständige Erklärung ab-
gegeben werden. Zu erklären ist dabei 
die anteilige Gebäudefläche und die 
anteilige Flurstücksfläche nach dem 
Miteigentumsanteil.

WIE KANN MAN DIE  
ERKLÄRUNG ABGEBEN?

Es gibt drei Wege, wie Sie die Erklärung 
abgeben können:

•  bequem und einfach elektronisch 
über ELSTER - Ihr Online-Finanzamt 
unter www.elster.de

•  als graues PDF-Formular aus-
schließlich zum Ausfüllen am PC mit 
anschließendem Ausdrucken und 
Unterschreiben unter www.grund-
steuer.bayern.de

•  als grünes Papier-Formular zum 
handschriftlichen Ausfüllen (verfüg-
bar in den Finanzämtern sowie den  
Verwaltungen der Städte  
und Gemeinden in Bayern)

W I C H T I G E S  I N  K Ü R Z E

Das Bayerische Landesamt für Steu-

ern hat eine Checkliste erstellt, um 

den Eigentümerinnen und Eigentü-

mern eine zusätzliche Hilfestellung 

zur Abgabe der Grundsteuererklä-

rung anzubieten. Die Checkliste gibt 

bei Wohngrundstücken eine Über-

sicht darüber, welche Daten auf den 

Grundsteuer-Vordrucken abgefragt 

werden und wo diese zu finden 

sind. Wir weisen Sie jedoch darauf 

hin, dass die Checkliste lediglich als 

Unterstützung zur Abgabe ihrer 

Grundsteuererklärung dient. Sie 

stellt keinen Vordruck dar und darf 

nicht beim Finanzamt als Erklärung 

eingereicht werden. 

Die Checkliste wurde zudem auf 

der Internetseite www.grundsteuer.

bayern.de eingestellt. Sie ist zu finden 

unter > Fragen und Antworten zum 

Ausfüllen Ihrer Grundsteuererklä-

rung (FAQ) > Was müssen Sie vor dem 

Ausfüllen Ihrer Erklärung wissen? > 

Welche Daten benötigen Sie und wo 

finden Sie diese?

I N F O S  A U S  D E M  R A T H A U S
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C H E C K L I S T E

Was wird gefragt?

· Aktenzeichen (17-stellig)
· Lageadresse des Grundstücks

Daten der Eigentümerin bzw.  
des Eigentümers:
· Namen und Adressen
·  Persönliche Einkommen- 

steuernummer
· Wohnsitzfinanzamt
· Identifikationsnummer
· Persönlicher Anteil am Objekt

Daten zu Flurstücken:
· Gemeinde
· Gemarkung
· Flurstücksnummer
· Größe der Fläche
· Miteigentumsanteil
·  Grundbuchblattnummer  

(diese Angabe ist optional)

Daten zu Gebäuden:
·  Wohnfläche (nach der Wohn- 

flächenverordnung)
·  Ggf. Nutzflächen von Garage, 

Tiefgaragenstellplatz 
oder Gartenhäuschen

Ist das Gebäude denkmal- 
geschützt?

Ist eine Wohnung der Wohnteil  
zu einem aktiven Betrieb der 
Land- und Forstwirtschaft?

Wo findet man das?

Informationsschreiben des Finanzamts 
(Versand April bis Juni 2022), letzter 
Einheitswertbescheid bzw. Grund-
steuermessbescheid

Atueller Einkommensteuer- 
bescheid, Grundbuchauszug,
Notarvertrag, für Identifikationsnum-
mer auch Schreiben des Bundeszentral-
amts für Steuern Hinweis: Bei Allein-
eigentum  
beträgt der persönliche Anteil  
am Objekt 1/1.

kostenloser Datenabruf aus dem Bay-
ernAtlas-Grundsteuer bis 31. Dezem-
ber 2022 (vgl. Link unter grundsteuer.
bayern.de), Katasterauszug, Notarver-
trag oder Grundbuchauszug. Hin-
weis: Der Miteigentumsanteil beträgt 
normalerweise 1/1; bei Eigentumswoh-
nungen hingegen z.B. 200/1.000.

Vorhandene Wohn- und Nutzflä-
chenberechnungen oder hilfsweise 
Bauaufzeichnungen, Mietvertrag, 
Nebenkostenabrechnung, Wohngeld-
abrechnungen, eigene Messungen. 
Hinweis: Bei Wohnnutzung sind Gara-
genflächen bis zu 50 m2 und Garten-
häuschen bis zu 30 m2 frei.

Unterlagen von der Denkmalschutzbe-
hörde oder Denkmalliste des Landes-
amts für Denkmalpflege (blfd.bayern.
de/denkmal-atlas) Hinweis: Den Nach-
weis müssen Sie dem Finanzamt aber 
nur auf Anforderung vorlegen.

Die Wohnung ist räumlich eng mit dem 
Betrieb der Land- und Forstwirtschaft 
verbunden und die Betriebsinhaberin 
bzw. der Betriebsinhaber oder ein 
zum Haushalt gehörender Familien-
angehöriger ist durch eine mehr als nur 
gelegentliche Tätigkeit in dem Betrieb 
an ihn gebunden.

Wo eintragen?

Hauptvordruck 
(BayGrSt 1) sowie bei 
Abgabe auf Papier 
das Aktenzeichen

Hauptvordruck 
(BayGrSt 1)

Anlage Grundstück 
(BayGrSt 2)

Anlage Grundstück 
(BayGrSt 2)

Bei Abgabe über 
www.elster.de:  
Anlage Grundstück 
(BayGrSt 2)
Bei Abgabe auf 
Papier: Anlage 
Grundsteuerbe-
freiung/-ermäßigung 
(BayGrSt 4)

bei Abgabe über 
www.elster.de: 
Anlage Grundstück 
(BayGrSt 2)
bei Abgabe auf Pa-
pier: Anlage Grund-
steuerbefreiung/-er-
mäßigung
(BayGrSt 4)

In Einzelfällen können weitere Angaben notwendig sein. Bitte  
beachten Sie die Ausfüllanleitungen zur Grundsteuererklärung!
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Einwohner  aktuell 3.265 

  männlich 1.666 

  weiblich 1.599

Zuzüge 2021: 405

Wegzüge 2021:  274

Stand: Januar 2022

JAHR  EINWOHNER

2012  2.596

2013  2.664

2014  2.735

2015  2.903

2016  2.941

2017  3.040

2018  3.049

2019  3.078

2020  3.143

2021  3.234

2022 3.265

Gemeindegebiet

4,840 km2

Geburten Sterbefälle

17 17
Stand: Juni 2022
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1.000

0
2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

E N T W I C K L U N G  D E R  H A U S H A L T S V O L U M E N

   VerwHH  VermöHH GesamtHH

 2012 4.922.767 € 2.880.691 € 7.803.458 €

 2013 4.801.746 € 3.610.434 € 8.412.179 €

 2014 4.904.654 € 2.043.600 € 6.948.254 €

 2015 5.115.178 € 3.957.800 € 9.072.978 €

 2016 5.237.154 € 2.767.540 € 8.004.940 €

 2017 5.654.638 € 4.881.400 € 10.536.038 €

 2018 6.514.638 € 4.364.000 € 10.878.638 €

 2019 6.826.366 € 3.046.500 € 9.872.866 €

 2020 7.058.984 € 5.594.600 € 12.653.584 €

 2021 7.412.904 € 4.858.102 € 12.271.006 €

 2022  7.166.265 € 3.124. 800 € 10.291.065 €
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I N F O S  A U S  D E M  R A T H A U S
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A B S C H L U S S  D E S  H A U S H A L T S J A H R E S  2 0 2 1

Sollabschluss Verwaltungshaushalt Vermögenshaushalt

Solleinnahmen 7.404.964 € 3.629.581 €

Sollausgaben 6.176.443 € 1.555.839 €

Rechnungsergebnis 1.228.521 € 2.073.742 €

Gesamtrücklage am 31.12.2021  3.302.263 €

Gesamtrücklage am 31.12.2020  3.054.840 €

V E R W A L T U N G S - H A U S H A L T  2 0 2 2  E I N N A H M E N

 HHJ 2021 Ansätze Ergebniss 2021

Einkommensteuer-/Umsatzsteueranteil 2.325.855 €   2.361.521 € 

Gewerbesteuer 2.300.000 € 2.355.434 €

Zuweisungen 963.410 € 1.164.767 €

Gebühren, Konzessionsabgabe     604.000 € 570.826 €

Grundsteuern 419.000 € 413.203 €

Mieten, Pachten 213.000 € 196.655 €

Schlüsselzuweisung 0 € 0 €

V E R W A L T U N G S - H A U S H A L T  2 0 2 1  A U S G A B E N

 HHJ 2021 Ansätze Ergebnis 2021

Kreisumlage  2.153.000 € 2.042.835 €

Verwaltungs-,Betriebsaufwand 1.259.000 € 1.029.110 €

Personalausgaben 984.000 € 916.024 €

Kitas (nur Umlagen) 957.000 € 907.911 €

Umlage an VG 458.000 € 369.660 €

Schulverbandsumlage 442.000 € 461.933 €

Zuführung zum Vermögenshaushalt 351.000 € 1.228.521 €

Abwasserzweckverband 255.000 €  212.565 €

Gewerbesteuerumlage 224.000 € 231.639 €

I N F O S  A U S  D E M  R A T H A U S
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v.l.n.r.
1. Bürgermeister 

Stefan Scheibenzuber, 
1. Kommandant Christian 
Endres, 2. Bürgermeister 

Ludwig Thoma

NEUE VORSTANDSCHAFT 
 GEWÄHLT  

Mitte Mai wurde die Jahreshaupt-

versammlung mit Neuwahlen der 

Vorstandschaft der Freiwilligen 

Feuerwehr Wörth a.d. Isar e.V. für 

das abgelaufene Jahr 2021 nachge-

holt. Um 19 Uhr konnte 1. Vorsitzen-

der Michael Kellner rund 70 Vereins-

mitglieder, 1. Bürgermeister Stefan 

Scheibenzuber, 2. Bürgermeister 

Ludwig Thoma, Gemeinderätin 

Renate Gahr und Kreisbrandmeister 

Uwe Taglinger, in der Fahrzeughalle 

des Feuerwehrhauses, begrüßen. 

Anschließend folgte eine Gedenk-

minute für die verstorbenen Mitglie-

der. Der stellvertretende Vorstand 

Benjamin Vlaschin berichtete im 

Jahresbericht des Feuerwehrver-

eins über die Vereinstätigkeiten 

des abgelaufenen Jahres. Durch die 

Corona-Pandemie mussten leider 

wieder viele traditionelle Veranstal-

tungen ausfallen. Es wurde aber auch 

einiges durchgeführt. Dies waren 

eine Grillaktion für die Jugendfeuer-

wehr bei Edeka Brunnbauer, unser 

Grillfest als „to go“-Veranstaltung, 

die Bittveranstaltung für Schirmherr, 

Festbraut und Festmutter, unser tra-

ditionelles Schweinshaxenessen und 

eine Haussammlung zur Christbaum-

versteigerung. Auch der Ausflug 

zu unserer Partnerfeuerwehr nach 

Burg/Sachsen konnte durchgeführt 

werden. Leider mussten wir auch 

vier Kameraden zu Grabe tragen. 

Zum Schluss verkündete er den 

aktuellen Mitgliederstand von 218 

Vereinsmitgliedern, die sich in 54 

Aktive, 21 Passive, 120 Fördernde, 6 

Ehrenmitgliedern, sowie 17 Feuer-

wehranwärtern aufteilen.

Kommandant Christian Endres be-

richtete über das Jahr 2021 aus Sicht 

der aktiven Einsatzmannschaft. So 

wurden 160 Einsätze mit insgesamt 

7.425 Einsatzminuten (124 Stunden) 

und 64 Übungen mit 9.818 Übungs-

minuten (164 Stunden) abgeleis-

tet. Zusammen ergibt dies 17.243 

Einsatz- und Übungsminuten (287 

Stunden) was umgerechnet 191,5 

Fußballspiele ergibt und da sind 

weitere Arbeiten wie zum Beispiel 

die Wartungs- und Verwaltungs-

arbeit noch nicht mitgerechnet. Des 

Weiteren wurden viele Aus- und 

Fortbildungen wie das MTA-Basis-

modul, die MTA-Truppführerqualifi-

J A H R E S H A U P T V E R S A M M -
L U N G  D E R  F E U E R W E H R
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kation, der Atemschutzlehrgang und 

einige Lehrgänge an der staatlichen 

Feuerwehrschule durchgeführt. Drei 

Gruppen legten auch das Leistungs-

abzeichen Wasser erfolgreich ab.

In Vertretung der Jugendwarte be-

richtete Kommandant Endres über 

die Arbeit der Jugendfeuerwehr. 

Diese konnte pandemiebedingt 

leider nur 10 Übungen durchführen. 

Jugendleistungsprüfung und Wis-

senstest war ebenfalls leider nicht 

möglich. Ein neues Mitglied konnte 

aufgenommen werden, so dass die 

Jugendfeuerwehr aktuell wieder aus 

17 Feuerwehranwärtern, davon drei 

Mädels, besteht.

Im Anschluss legte Kassier Andreas 

Sterr seinen Kassenbericht offen 

und die Kassenprüfer Sandra Kuch-

ler und Willi Heeg bestätigten eine 

lückenlose und positive Kassenfüh-

rung. Daraufhin wurde die Vorstand-

schaft entlastet. 

Nach einer kurzen Pause informierte 

Festausschussvorsitzender Christian 

Endres die Mitglieder über die ge-

leistete Arbeit des Festausschusses 

für das im Jahr 2023 anstehende 

150-jährige Gründungsfest. Es 

konnten im Jahr 2021 viele Ver-

träge unterschrieben und somit das 

komplette Festprogramm fix auf-

gestellt werden. Zudem wurden die 

Ämter des Schirmherrn, sowie der  

Fest- und Fahnenmutter erfolgreich 

gewonnen.  

Dann standen  Beförderungen und 

Ehrungen auf der Tagesordnung. 

Das Dienstaltersabzeichen für 20 

Jahre bekamen Alexander Wiesnet 

und Stefan Heber. Andreas Kerscher 

bekam das Abzeichen für Maschinist 

und Sandra Niedan für Sanitäter 

überreicht. Zur Oberfeuerwehrfrau 

bzw. zum Oberfeuerwehrmann wur-

den Alexandra Spengler, Sandra Nie-

dan, Theresa Bartsch, Susanne Weiß, 

Simon Meindl, Leo Unterholzner, 

Florian Pflügler und Florian Stelzer 

befördert. Michael Pöppl wurde 

Hauptfeuerwehrmann und Matthias 

Kolbeck und Christian Reitmeier 

wurden Löschmeister. Zum Schluss 

überreichte KBM Taglinger den 

Kameraden Christian Endres und 

Patrick Kastner das silbernen Ehren-

kreuz für 25 Dienstjahre und Walter 

Klein das goldene Ehrenkreuz für 40 

Dienstjahre.  

Bürgermeister Stefan Scheiben-

zuber dankte in seiner Ansprache 

der Feuerwehr für ihr Engagement, 

Dienst am Nächsten zu leisten und 

sicherte weiterhin die sehr gut be-

stehende Zusammenarbeit zwischen 

Gemeinde und Feuerwehr zu. Be-

eindruckt von den starken Zahlen 

des vergangenen Jahres, sei er und 

der Gemeinderat mächtig stolz auf 

ihre Feuerwehr. Dann standen die 

Neuwahlen der Vorstandschaft an. 

Hierbei wurde Kommandant Chris-

tian Endres auch zum 1. Vorstand 

gewählt. 

Das Amt des 2. Vorstands über-

nimmt Alexandra Spengler und das 

Amt des Kassiers Andreas Sterr. 

Neue Schriftführerin wurde Susanne 

Weiß und die drei Beisitzer sind Ben-

jamin Vlaschin, Andreas Kuchler und 

Theresa Bartsch. Die beiden Kom-

mandanten Christian Endres und 

Manuel Raab, Jugendwart Matthias 

Eberl und  die drei Gruppenführer 

Benny Rauch, Christian Reitmeier 

und Matthias Kolbeck waren bereits 

in der neuen Vorstandschaft gesetzt.

Nach der Wahl bedankte sich 

Christian Endres für das große 

Vertrauen der Mitglieder und über-

reichte noch ein paar Geschenke. 

So erhielt Johann Patzlsperger eine 

Fotoleinwand für das altersbeding-

te Ausscheiden aus dem aktiven 

Dienst. Karl-Heinz Wagner erhielt 

ein kleines Präsent für seine Dienste 

als langjähriger Feuerwehrfotograf. 

Die Kameraden Willi Heeg, Josef 

Wiesnet und Gisela Schlüpfinger 

bekamen je einen Gutschein für ihr 

Ausscheiden nach  langjähriger Zu-

gehörigkeit  in der Vorstandschaft. 

Ehrenkommandant Bachner wurde 

ein Geschenk für seinen 70. Geburts-

tag, der letztes Jahr leider nicht ge-

feiert werden konnte, nachgereicht 

und zum Schluss bekam der schei-

dende Vorstand Michael Kellner für 

seine 13 Jahre als 1. Vorstand ein 

Andenken sowie einen Gutschein 

überreicht.

Als letzte Amtshandlung folgte noch 

eine Dankesrede von Michael Kell-

ner, bevor er nach rund 3,5 Stunden 

die Jahreshauptversammlung für 

beendet erklärte. 

I N F O

 NEUE ABGASABSAUG 
 ANLAGE FÜR DAS  
 FEUERWEHRHAUS 

Das günstigste Angebot für 
eine neue mitfahrende, druck-
luftbetätigte Abgasabsauganla-
ge für das Feuerwehrgebäude 
liegt bei 19.922 Euro. Der Ge-
meinderat erteilte dazu seine 
Zustimmung und vergab den 
Auftrag an die Fa. Blaschke aus 
Meitingen.
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Im Mai stellten sich 13 Feuerwehr-

anwärter der Prüfung zum Wissens-

test in drei Stufen. Während bei der 

Stufe 1 (Bronze) ein Fragebogen 

über die Themen  „Organisation in 

der Feuerwehr“ und „Jugendschutz“ 

beantwortet werden musste, erwei-

terte sich bei der Stufe 2 (Silber) und 

Stufe 3 (Gold) der Fragebogen um 

weitere Fragen und es musste eine 

Zusatzaufgabe über „Rechte und 

Pflichten eines Feuerwehrangehöri-

gen“ gemeistert werden. Komman-

dant Christian Endres war als Prüfer 

beeindruckt von der guten Leistung 

des Feuerwehrnachwuchses und 

bedankte sich nach bestandener 

Prüfung bei den Jungs und Mädels 

für ihr tolles Engagement in der 

Jugendfeuerwehr. Ebenfalls dankte 

er dem Jugendwart-Team um Gisela 

Schlüpfinger und Matthias Eberl 

für die hervorragende Ausbildung 

und Prüfungsvorbereitung. Auch 

der 2. Bürgermeister Ludwig Thoma 

bedankte sich bei dem Feuerwehr-

nachwuchs und gratulierte zur be-

standenen Prüfung. Die Abzeichen 

in Bronze wurde Fiona Reiter, Leni 

Zöller, Mia Schmitt, Matthias Klein, 

Simon Rauch, Eric Feld, Julian Bay-

reuther, Manuel Stadler, Johannes 

Pache und Niklas Grundner verlie-

hen. Das silberne Abzeichen beka-

men Dominik Schäfer und Raphael 

Maier und das goldene Abzeichen 

bekam Maik Krawietz. 

J U G E N D F E U E R W E H R 
M E I S T E R T 
W I S S E N S T E S T
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 „Defi-Zubringer“-Team  
der Feuerwehr Wörth 

L E I S T U N G S P R Ü F U N G  
E R F O L G R E I C H  A B G E L E G T

Im Mai legten zwei Gruppen der 

Feuerwehr Wörth das Leistungsab-

zeichen THL in der Variante A erfolg-

reich ab. Dabei mussten die Teilneh-

mer in 300 Sekunden den Aufbau zur 

Rettung einer eingeklemmten Per-

son bei einem Verkehrsunfall durch-

führen. Während sich der Melder um 

die Erstversorgung und Betreuung 

des Fahrers kümmerte, sicherte der 

Angriffstrupp das Fahrzeug und ging 

anschließend mit Rettungsspreizer 

und Rettungsschere zur Personen-

befreiung vor. Der Wassertrupp 

sicherte erst die Einsatzstelle ab 

und stellte dann den Brandschutz 

mit Schnellangriff und Feuerlöscher 

sicher. Die Geräte wurden vom 

Schlauchtrupp auf der Bereitstel-

lungsplane zurechtgelegt. Zuvor 

mussten die Prüflinge ihr Können bei 

den Truppaufgaben mit den Geräten 

der technischen Hilfeleistung wie 

Tauchpumpe, Hebekissen, Motor-

säge, Trennschleifer, hydraulischer 

Rettungssatz und hydraulische Win-

de, sowie der Erstversorgung von 

verletzten Personen unter Beweis 

stellen. Als Schiedsrichter fungierten 

KBM Josef Neß, KBM Uwe Taglinger 

und Jörg Schweigert. Im Feuerwehr-

haus begrüßte der Kommandant 

Christian Endres alle Anwesenden 

und Ehrengäste und bedankte sich 

bei den Teilnehmern für das ehren-

amtliche Engagement, sowie beim 

stellvertretenden Kommandanten 

Manuel Raab für die hervorragende 

Vorbereitung auf die Prüfung. KBM 

Taglinger dankte den Prüflingen und 

bestätigte eine super Leistung beider 

Gruppen. Anschließend wurden die 

sehnsüchtig erwarteten Abzeichen 

verliehen. Nach der Verleihung be-

dankte sich noch 2. Bürgermeister 

Ludwig Thoma, der von dieser Prü-

fungsleistung sehr beeindruckt war. 

Zudem sagte Thoma das die eigene 

Sicherheit immer oberste Priorität 

habe und das die Gemeinde Wörth 

a.d. Isar stolz auf ihre Feuerwehr sei. 

Erfolgreich teilgenommen haben 

Markus Harsch, Susanne Weiß, 

Tom Wimmer, Lukas Oberndorfer, 

Phillip Weiß, Leo Unterholzner (alle 

Stufe 1/Bronze), Andreas Kerscher, 

Manuel Steinberger (beide Stufe 

2/Silber), Ludwig Thoma (Stufe 4/

Gold-Blau), Matthias Eberl, Stephan 

Sterr, Kolbeck Michael (Stufe 5/

Gold-Grün) und Michael Pöppl (Stufe 

6/Gold-Rot).
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Die Freiw. Feuerwehr 
Wörth a.d. Isar bedankt 

sich recht herzlich bei 
den beiden Ausbildern 

der Werkfeuerwehr ZF 
Schweinfurt, sowie bei 

der Kreisbrandinspektion 
Landshut, insbesondere 

bei Fach-Kreisbrandmeis-
ter Atemschutz Florian 

Kleber, für die gute 
Zusammenarbeit!

In der Woche vom 12. – 16. Juli war 

über dem Gelände der Isarhalle 

mehrmals eine dichte Rauchwolke 

zu sehen. Die Ursache war hier der 

Brandübungscontainer des Landes-

feuerwehrverband Bayern e.V., wel-

cher wieder der Kreisbrandinspek-

tion Landshut zugewiesen wurde. 

Im Rahmen der Ausbildung der 

Atemschutzträger ging ein theoreti-

scher Unterricht voraus, in dem die 

Brandverläufe aufgezeigt wurden, 

welche Möglichkeiten des Löschens 

hier effektiv sind. 

Weiter gehen die Ausbilder auf die 

richtige Einsatzkleidung ein und wel-

che Einflüsse hier negativ einwirken 

können. Anschließend wurde der 

Brandcontainer mit Holzplatten, ent-

sprechend der Größe eines Kleider-

schranks bestückt. Nach der erfolg-

ten Unterweisung in den Ablauf und 

vor allem in die Sicherheitsregeln 

wurde der Durchgang gestartet 

und die Teilnehmer konnten den 

Brandverlauf beginnend vom Ent-

stehungsbrand über das Austreten 

von Pyrolysegasen bis hin zur Rauch-

durchzündung. 

Während des Durchgangs herrsch-

ten Temperaturen von ca. 600 Grad, 

welche auf Person und Material 

wirkte und den Atemschutzgeräte-

träger aufzeigte, welche Qualität 

ihre Einsatzkleidung aufweist. Um im 

Einsatz richtig zu handeln, übten die 

Feuerwehrmänner und -frauen auch 

den gezielten Einsatz von Wasser, so 

dass eine große Wirkung unter mini-

malen Verbrauch an Wasser erreicht 

werden kann. Am Samstag verfolg-

ten der Bürgermeister der Gemeinde 

Wörth Stefan Scheibenzuber und 

Kreisbrandrat Rudi Englbrecht den 

Betrieb des Containers und konnten 

sich hier selbst über die hohe Aus-

bildungsqualität, die hier vermittelt 

wurde, überzeugen. 

Am Ende waren sich alle Teilnehmer 

einig, dass diese Form der Zusatz-

ausbildung für ihre Arbeit als Atem-

schutzgeräteträger wichtig ist und 

sie besser auf zukünftige Einsätze 

vorbereitet sind. Da die Plätze leider 

begrenzt sind, ist die Kreisbrandins-

pektion bemüht den Brandcontainer 

für kommendes Jahr wieder anzu-

fordern.

B R A N D C O N T A I N E R 
D E S  L F V  B A Y E R N
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V E R E I N E 
  > I S A R T A L E R 
 B A U E R N B Ü H N E 

AUFFÜHRUNGEN 2022

Auch die Isartaler Bauernbühne 

konnte auf Grund der Corona-Pan-

demie leider kein Theater bzw.  

keine Veranstaltung abhalten.

 Nach mehrfachen Besprechungen 

hat sich die Vorstandschaft jedoch 

dazu entschlossen, 2022 wieder ein 

Theaterstück einzustudieren, jedoch

 immer mit dem Hintergedanken, 

dass bei Änderungen der Auflagen 

eine Absage die Konsequenz wäre. 

Auch die Spieler waren sich darüber 

einig, nach so langer Zeit das Risiko 

wieder auf sich zu nehmen. 

Die Vorbereitungen sind bereits 

angelaufen. Deshalb haltet Euch im 

November die unten aufgeführten 

Termine frei und genießt das Theater 

an folgenden Tagen: Wochenende 

vom 04.11. bis 06.11.2022 sowie am 

11.11.2022 und 12.11.2022.

Eure Isartaler Bauernbühne
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dienten Ehre. Nach dem Grußwort 

von 2. Bürgermeister Ludwig Thoma 

konnten die beiden Vorsitzenden 

Markus Schneider und Andreas 

Biller anschließend die Jubilare eh-

ren. Den Anfang machten dabei die 

Geburtstage, welche aufgrund der 

Pandemie teilweise erst zwei Jahre 

später nachgeholt werden konnten. 

Anschließend wurden die 10- bis 

12-jährigen Mitgliedschaften geehrt. 

Besonders erfreulich waren natür-

lich folgenden Ehrungen für 25-jähri-

ge Mitgliedschaft bei der SG '97, was 

gleichzeitig bedeutet, dass es sich bei 

allen Personen um Gründungsmit-

glieder handelt. Dies sind: Biernat 

Julius, Franken Ingrid und Josef, 

Am 25.06.2022 war es endlich 

soweit: Die Sportgemeinschaft 

'97 Wörth a.d.Isar (derzeit mit den 

Abteilungen Tischtennis und Dart) 

konnte auf bewegte 25 Vereinsjahre 

mit einigen Tiefen, aber viel mehr 

Höhen zurückblicken, wie Grün-

dungsmitglied Josef Thoma in einer 

kleinen Chronik zu berichten wusste. 

Wie bereits in der Vergangenheit 

konnte man auch dieses Mal wieder 

auf die tolle Kameradschaft des 

TSC88 Wörth zählen, welche ihr 

Vereinsheim der SG '97 für die Feier 

zur Verfügung stellte. Ein „Vergelt’s 

Gott“ dafür! 

Nach Kaffee und Kuchen kamen die 

Hauptprotagonisten zu ihrer ver-

Gahr Liane und Albert, Huber Alfred, 

Kammerer Markus, Limbrunner 

Waltraud, Olesch Andreas, Peisler 

Rudolf, Spengler Hans, Thoma Mat-

hilde und Josef sowie Wroblewski 

Rudolf. Ein ganz besonderer Dank 

gilt dabei Josef Thoma, der nicht nur 

Gründungsmitglied und seit 25 Jah-

ren Vereinsmitglied ist, sondern sich 

sogar seit 25 Jahren im Vorstand in 

verschiedenen Positionen einbringt. 

Neben einer Urkunde erhielten alle 

Geehrten ein gefülltes bayerisches 

Kaffeehaferl in Masskrugform. 

Nach den Ehrungen konnten sich die 

Anwesenden beim Spanferkelessen 

stärken, bevor es zum gemütlichen 

Teil überging.  

2 5 -  J A H R F E I E R  B E I 
D E R  S G  '  9 7  W Ö R T H
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V E R E I N E 
>  T S C  8 8  W Ö R T H

JAHRESHAUPT- 
VERSAMMLUNG DES  
TSC 88 MIT NEUWAHLEN

Bei der diesjährigen Jahreshauptver-

sammlung des TSC 88 am 13.07.2022 

standen die Neuwahlen an. Die 

Begrüßung erfolgte vom 1. Vorstand 

Herrn Ernst Konte an alle anwesen-

den Mitglieder, sowie die Ehren-

mitglieder des TSC und unserem 

Bürgermeister Stefan Scheibenzuber. 

Der Vorstand bedankte sich bei allen 

Mitgliedern, die mitgeholfen haben, 

dass der TSC so gut dasteht. Vor 

allem bedankte er sich bei den Spon-

soren aus der Wörther Geschäftswelt 

und Umgebung, die den TSC groß-

zügig unterstützen. Ebenso bedankte 

er sich bei der Gemeindeverwaltung 

und den Mitarbeitern des Bauhofes 

für die tatkräftige Unterstützung bei 

der Pflege der Grünflächen auf dem 

TSC-Gelände. 

Dann berichtete der Vorstand über 

ein sehr gutes wirtschaftliches Er-

gebnis im Jahr 2021. Überaus positiv 

hat sich die Mitgliederzahl, trotz der 

schwierigen Corona-Lage, entwickelt. 

Seit Anfang 2021 bis heute wurden 

70 neue Mitglieder aufgenommen. 

Und zudem ist auch die Jugend-

abteilung ordentlich im Aufwind. 

Einen Dank nochmal an das Team der 

Jugendtrainer. Anschließend be-

richteten die beiden Abteilungsleiter 

(Stockschützen und Tennis) über die 

sportlichen Aktivitäten. 

Unser Bürgermeister Stefan Schei-

benzuber führte nach den Berichten 

und seinem Grußwort als Wahlleiter 

die Neuwahlen durch. Die neue Vor-

standschaft wurde einstimmig ge-

wählt. Alle wünschen viel Erfolg und 

ein gutes Gelingen für die nächsten 

Jahre.
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ZUSCHAUER VOM 
KULTURMOBIL DES  
BEZIRKS BEGEISTERT

Am Freitag, 15.07., gastierte das 

Kulturmobil des Bezirks Niederbay-

ern in Wörth. Bei schönstem Wetter 

konnten beide Aufführungen im 

Freien stattfinden. Am Nachmittag 

fanden rund 90 Gäste den Weg zum 

Feuerwehrgelände, zur Abendveran-

staltung waren es ca. 250.

Weit im Vorfeld bewarb sich die 

Gemeinde als einer der Austragungs-

orte für das 25jährige Jubiläum des 

Open-Air-Theaters und erhielt auch 

die Zusage. Auf dem Gelände der 

Feuerwehr war zunächst für 200 

Gäste bestuhlt, am Abend stellte  

sich jedoch heraus, dass dies nicht 

ausreicht. 

Sowohl am Nachmittag mit dem 

Stück „Die Geschichte vom Unge-

heuer“, als auch am Abend mit der 

Komödie „Extrawurst“ konnten die 

Darsteller die Besucher begeistern. 

In den Pausen sorgte die Feuerwehr 

für die notwendigen Erfrischungsge-

tränke und Snacks. 

Wir danken unserem Bauhof und der 

Feuerwehr ganz herzlich für die tolle 

Unterstützung!!!

Danke auch an unseren 2. Bürger-

meister Ludwig Thoma, der für die 

Betreuung des Kulturmobil-Teams 

zuständig war.

L E B E N  I N  W Ö R T H

K U L T U R
N A T U R

P O L I Z E I
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NATURKINDERGARTEN  
IM SCHLOSSPARK

Die Gemeinde und die Johanniter 

gehen den gemeinsamen Weg der 

Gründung einer Naturkindergarten-

gruppe. Diese soll am 01.09.2022  

im Schlosspark in Betrieb gehen. Der 

Gemeinderat hat schon vor langer 

Zeit sein OK dazu gegeben und seine 

Hausaufgaben gemacht. 

Leider warten wir derzeit (Erstellung 

des Infoblatts) immer noch auf die 

Zustimmung des Landratsamtes 

(Bauamt) und der Regierung von 

Niederbayern (Förderstelle), vorher 

dürfen wir nicht aktiv werden und 

die Schutzhütte im Schlosspark in 

Auftrag geben. 

Sollte die Hütte nicht rechtzeitig 

fertig werden, dann besteht die Zu-

sage des Landratsamtes trotzdem 

am 01.09.22 zu beginnen. Wir gehen 

dann mit den Kindern vorüberge-

hend in die neuen Vereinsräume im 

alten Sportheim. 

AUTOBAHNPOLIZEI 
HAT NEUEN CHEF

Anlässlich der Amtseinführung 

von Herrn Polizeihauptkommissar 

Rudolf Seidl begrüßte Bürgermeister 

Stefan Scheibenzuber im Pfarrheim 

den neuen Leiter der Autobahnpoli-

zeistation Wörth an der Isar. 

Das Polizeipräsidium Niederbayern 

hatte zu der kleinen Feierstunde 

eingeladen. Herr Seidl durchlief 

in den vergangenen Jahren viele 

Stationen der Führungsbewährung, 

seine letzte Dienststelle in der 

Funktion als Dienstgruppenleiter 

war in Dingolfing. Für Bürgermeister 

Scheibenzuber und Herrn Seidl war 

die Amtseinführung ein Wiederse-

hen seit vielen Jahren. Beide waren 

bei der Polizeiinspektion Landshut 

im Schichtdienst und zusammen 

unterwegs auf Streife.    

ZWECKVERBAND ZUR WAS-
SERVERSORGUNG DER ISAR-
GRUPPE I – ABSCHLAG WAS-
SERGEBÜHREN

Der Zweckverband zur Wasserver-

sorgung erinnert alle Abnehmer 

daran, dass am 15.08.2022 der 2. 

Abschlag der Wassergebühren fällig 

ist. Abnehmer, welche nicht am auto-

matischen Einzugsverfahren teilneh-

men, bitten wir den fälligen Abschlag 

auf ein Konto des Zweckverbandes 

einzuzahlen.

Polizeihauptkommissar Seidl (Mitte) mit Gattin und den Ehrengästen



30
L E B E N  I N  W Ö R T H

ERSTER SENIORENAUSFLUG 
SEIT DEN CORONA- LOCKE-
RUNGEN

Besuch im Haus der Bayerischen  

Geschichte in Regensburg. Leider 

konnte auf Grund der Corona-Pan-

demie der Seniorenausflug nicht wie 

geplant im Frühjahr 2020 stattfinden. 

Aus diesem Grund wurde der „Früh-

jahrsausflug“ nun am 17.06.2022 nach-

geholt. Dazu durfte 2. Bürgermeister 

und Seniorenbeauftragter Ludwig 

Thoma wieder zahlreiche Wörther 

Senioren im Bus begrüßen. Unter den 

Teilnehmern befand sich auch Bürger-

meister Stefan Scheibenzuber, dieser 

informierte die Bürger während der 

Anfahrt über die aktuellen Ereignisse 

in der Gemeinde. In Regensburg, im 

Museum angekommen, teilten sich die 

Teilnehmer in mehrere Gruppen auf. 

Die Senioren hatten mehrere Möglich-

keiten, die Zeit im Museum zu nutzen. 

Während sich die einen zuerst einen 

Eiskaffee im museumseigenen Wirts-

haus gönnten, besuchten andere die 

Multimediashow im Foyer, die Sonder-

ausstellung über das Wirtshausleben 

oder auch gleich das Museum im 1. 

Stock. Am späten Nachmittag traf man 

sich dann wieder im Museumswirts-

haus, wo man den Tag mit bayerischen 

Spezialitäten den Besuch gemütlich 

ausklingen ließ. Wie Ludwig Thoma 

bei der Heimfahrt ankündigte, steht 

auch einem weiteren Ausflug nichts im 

Wege, sofern es die bis dahin gelten-

den Bestimmungen erlauben. 

SCHULUNG & FORTBILDUNG 
VON HELFENDEN ZUR ER-
BRINGUNG VON LEISTUNGEN 
GEMÄSS § 45A SGB XI

Die Schulung soll auf das ehrenamtli-

che und nichtehrenamtliche Erbringen 

von Leistungen im Rahmen der unter-

schiedlichen Formate der Angebote 

zur Unterstützung im Alltag vorberei-

ten, um hilfsbedürftige Menschen zu 

unterstützen und zu begleiten sowie 

pflegende Angehörige zu entlasten. 

Der Schwerpunkt dieser Schulung/

Fortbildung liegt auf den psychischen 

und gerontopsychiatrischen Erkran-

kungen. Sie entwickeln gemeinsam 

Kompetenzen, um bestehende Unsi-

cherheiten im Umgang zu minimieren. 

Diese 5 tägige Schulung findet erneut 

an folgenden 5 Tagen live statt:

18./19.Oktober,  

02./03./11. November.

Es handelt sich um 40 UE jeweils von 

8- ca. 15:30 (letzter Tag bis 16:30 

Uhr). Der gesamte Kurs wird bei voller 

Auslastung ca. 40,- € pro Person bzw. 

Unternehmen, falls Sie angestellt sind, 

kosten. Möchten Sie den Kurs ehren-

L E B E N  I N  W Ö R T H
 >  L A N D K R E I S -
I N F O R M A T I O N E N
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amtlich/privat durchführen, über-

nimmt der Landkreis die Schulungs-

kosten. 

Veranstaltungsort ist das Landratsamt 

Landshut, in der Veldener Str. 15 in 

84036 Landshut, kleiner Sitzungssaal 

im 3. OG.

Für die Frühstücks- und Kaffeepause 

übernimmt der Landkreis Landshut für 

alle Teilnehmer die Kosten, ebenso für 

die Getränke. Für die Mittagsverpfle-

gung müssen Sie bitte selbst sorgen, es 

besteht die Möglichkeit im Achdorfer 

Krankenhaus Mittagessen abzuholen.  

Sie müssen an allen 5 Tagen anwesend 

sein, um Ihr Zertifikat zu erhalten!

Verbindliche Anmeldungen sind bitte 

unter janine.bertram@landkreis-lands-

hut.de  bis zum 30.09.22 vorzunehmen!

PFLEGESTÜTZPUNKT FÜR DIE 
REGION LANDSHUT HAT DEN 
BETRIEB AUFGENOMMEN

Eine Pflegebedürftigkeit bringt den 

Alltag aller Betroffenen gehörig 

durcheinander. Da kann es hilfreich 

sein professionelle Unterstützung in 

Anspruch zu nehmen. Die Bandbreite 

der Pflegeberatung reicht von ersten 

Informationen zu Finanzierungsfra-

gen oder Entlastungsangeboten, über 

individuelle Beratungen zur  konkreten 

Pflegesituation bis hin zur ausführli-

chen Versorgungsplanung. Der Pflege-

stützpunkt ist eine neue Anlaufstelle 

für pflegebedürftige Menschen und ihr 

soziales Umfeld. 

Der Pflegestützpunkt für die Region 

Landshut ist barrierefrei im Netzwerk-

gebäude am Bahnhof zu erreichen. Ab 

sofort können persönliche oder tele-

fonische Beratungstermine vereinbart 

werden. 

Im wöchentlichen Wechsel sind auch 

immer montags die Außenstellen in 

Rottenburg und Vilsbiburg besetzt. 

Kontakt:

Pflegestützpunkt Landshut

Bahnhofplatz 1a, 84032 Landshut

0871/31 989 5-10

pflegestuetzpunkt@landshut.de

pflegestuetzpunkt-region-landshut.de

3. BAYERISCHE DEMENZ- 
WOCHE – REGION LANDSHUT

Die Diagnose Demenz löst bei Betrof-

fenen und Angehörigen häufig Ängste 

und Verunsicherung aus. Aus Sorge 

vor Ablehnung trauen sich viele nicht 

ihrem Umfeld davon zu erzählen. Man-

che nehmen gar nicht mehr am gesell-

schaftlichen Leben teil. Das Bayerische 

Staatsministerium für Gesundheit und 

Pflege hat daher bereits zum dritten 

Mal die Bayerische Demenzwoche 

ausgerufen. Zahlreiche Aktionen und 

Angebote machen bayernweit auf das 

Thema Demenz aufmerksam. Ziel ist 

es, mehr Verständnis für Menschen 

mit Demenz und ihre Angehörigen zu 

schaffen und so ein gutes Miteinander 

in einer demenzsensiblen Gesellschaft 

zu ermöglichen. 

Die Aktionswoche findet dieses  

Jahr von 16.09. - 25.09.22 statt.

Auch in der Region Landshut wird es 

wieder ein vielfältiges Angebot geben. 

Fast täglich finden an verschiedenen 

Orten Vorträge, Gesprächs- oder auch 

Bewegungsangebote statt. Alle re-

gionalen Termine werden von der Ko-

ordinierungsstelle Demenz Landkreis 

Landshut gebündelt auf der Website 

www.demenz-landshut.de veröffent-

licht. Informationen zur gesamten 

Aktionswoche und den landesweiten 

Angeboten sind unter www.demenz-

woche.bayern.de zu finden. 

Darüber hinaus steht die Koordinie-

rungsstelle Demenz für Fragen und 

Anliegen zum Thema Demenz und der 

Demenzwoche telefonisch zur Ver-

fügung: 0871/963 67-161.
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K I N D E R H O R T  W Ö R T H  – 
F R A U  S T A M M  I N  D E N  R U H E -
S T A N D  V E R A B S C H I E D E T

„Sie haben 12 Jahre der Einrichtung 

die Treue gehalten und wesentlich 

dazu beigetragen, dass der Kinder-

hort in Wörth Erfolgsgeschichte 

geschrieben hat“, so Bürgermeister 

Scheibenzuber bei seinem Grußwort 

anlässlich der Verabschiedung von 

Frau Stamm in den wohlverdienten 

Ruhestand. 2008 wurde erstmals 

ein Kinderhort in Wörth in Betrieb 

genommen. Frau Stamm war seit 

2010 in der gemeindlichen Einrich-

tung als Erzieherin tätig. Ein Zeichen 

dafür, so Scheibenzuber, dass es 

„Ihnen sicherlich gefallen hat“. Die 

Gemeinde verliert eine hochmoti-

vierte, fachlich äußerst kompetente 

und bei Kindern, Eltern und dem 

Personal gleichermaßen beliebte 

Fachkraft. Dies brachte auch die 

Leiterin, Frau Carola Wöhrl, in ihrer 

Rede deutlich zum Ausdruck. „Du 

warst Tränentrocknerin, Lieblings-

mensch, Mutmacherin und für viele 

auch die Superheldin, motiviert und 

engagiert bis ins Rentenalter.“ Als 

bestes Beispiel nannte Wöhrl eine 

Begegnung mit einem ehemaligen 

Hortkind aus der 8. Klasse. Die 

Reaktion nach Bekanntwerden des 

Ruhestands: „Schade, ich hätte noch 

vielen Kindern die gute Betreuung 

von Frau Stamm gewünscht!“ Dem 

ist nichts hinzuzufügen, Bürgermeis-

ter, Personal und die Vertreterin des 

Elternbeirats, Frau Flügel, wünsch-

ten der Erzieherin für die Zukunft 

einen schönen, vor allem gesunden 

Ruhestand und viel Zeit für Dinge, 

die sie glücklich machen.
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R A M A -
D A M A
Am Samstag, 30.04.2022, war es wieder mal 

soweit, Rama Dama im Gemeindegebiet und 

viele fleißige Helfer/innen waren gekom-

men. Am Sportplatz begrüßte Bürgermeister 

Scheibenzuber insgesamt rund 80 Teilneh-

mer (=Rekord). Neben dem eingesammelten 

Wohlstandsmüll gab es auch besondere 

Fundstücke, die uns veranlasst haben, gleich 

2x die Landshuter Polizei zu rufen. Zum 

einen fand man am Rande eines Feldes eine 

"Blend"-Handgranate und im Bereich des 

Bahnhofs einen Joint, der im Gebüsch in 

einem Plastikröhrchen verpackt auf sei-

nen "Nutzer" wartete. Beide Gegenstände 

wurden der Polizei übergeben. Am Ende der 

Aktion trafen sich die Helfer/innen bei der 

Feuerwehr zur gemeinsamen Brotzeit. Wir 

danken allen sehr herzlich, die sich an der 

Rama Dama - Aktion beteiligt haben. Danke 

auch an unseren Bauhof, der Feuerwehr für 

die Gastfreundschaft und der Metzgerei 

Pflügler für den guten Leberkäse. Vom Land-

ratsamt haben wir einen Betrag von 695 € 

erhalten (bemisst sich nach der Teilnehmer-

zahl).
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KURSPROGRAMM 
FÜR SENIOREN

Unter der Leitung der Sportpäda-

gogin Renate Weißinger fand für 

die Wörther Senioren erstmals ein 

Trittsicherkurs statt. Die 15 Teil-

nehmer-/innen trafen sich an sechs 

Nachmittagen im Pfarrheim, um 

Koordination, Reaktion und Kraft 

sowie das Gleichgewicht zu schulen. 

Mit verschiedenen Handgeräten wie 

Brasils, Overbällen, Terrabändern 

und Gewichtsmanschetten wurde 

mit viel Spaß und guter Laune trai-

niert. 

Durch dieses Programm sollen Stür-

ze vorgebeugt und die Mobilität der 

Teilnehmer verbessert werden. Frau 

Weißinger ermunterte die Teilneh-

mer/innen am Ende des Kurses, die 

gezeigten Übungen regelmäßig auch 

zu Hause durchzuführen. 2 - 3 Mal in 

der Woche, ca. 20 Minuten würden 

reichen um vielen „Wehwehchen des 

Alltags“ entgegenzuwirken. 

Das Programm „Trittsicher durchs 

Leben“ ist ein Gesundheitsangebot 

der Sozialversicherung für Land-

wirtschaft, Forsten und Gartenbau 

(SVLFG) und richtet sich speziell an 

ältere Menschen, die im ländlichen 

Raum leben.

 Mit einem Blumenstrauß bedank-

te sich 2. Bürgermeister und Se-

niorenbeauftragter Ludwig Thoma 

zunächst bei Fr. Weißinger, die es 

T R I T T S I C H E R 
D U R C H S  L E B E N

geschafft hatte, so Thoma augen-

zwinkernd, die Begeisterung bis 

zum Schluss hochzuhalten. Auch die 

Initiatoren des Kurses, Frau Irene 

Dranuta, wurde mit einem Blumen-

strauß beschenkt. 

Es ist einfach schön, wenn sich auch 

die Mitglieder des Seniorenbeirates 

engagiert einbringen, so Thoma. Der 

Dank galt auch Frau Sofie Brückl, sie 

war als Vertreterin der Landfrauen 

ebenfalls von der ersten Minute an 

begeistert mit dabei. Aufgrund der 

regen Nachfrage wird der Senioren-

beirat den Kurs im Herbst erneut an-

bieten. Interessierte können sich bei 

Frau Irene Dranuta gerne anmelden. 
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2 4  S T U N D E N - 
K O N Z E P T  F Ü R  
F I T N E S S S T U D I O 
I N  W Ö R T H 

Zur Gemeinderatssitzung vom 

26.07.2022 wurde der Antrag auf 

Nutzungsänderung von Räumen im 

Gebäude der Raststätte beim Luit-

poldpark eingereicht. 

Die Betreiber wollen leerstehende 

Räume im OG und DG umnutzen, 

um ein Fitnessstudio einzurichten. 

Das Konzept umfasst nicht nur einen 

24-Stunden-Betrieb, sondern neben 

dem eigentlichen Fitnessgedanken 

soll auch ein speziell gesundheits-

orientiertes Training angeboten wer-

den. Der Gemeinderat stimmte der  

Nutzungsänderung zu.  

L E B E N  I N  W Ö R T H
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S O M M E R  I M  
K I N D E R H O R T 
W Ö R T H

Endspurt im Kinderhort - ein schönes 

spannendes Hortjahr neigt sich dem 

Ende. Viele Projekte liegen in den letz-

ten Zügen. So trainiert die Bauchtanz-

gruppe fleißig für unser Abschlussfest. 

Die Kinder der AG-Hortzeitung schrei-

ben an ihren letzten Berichten. Zwei 

Kinder besuchten hierfür die Klein-

tierpraxis Dr. med. vet. Ines Fennewald 

in Wörth. 

Dort interviewten sie die Tierärztin, 

welche die Fragen der Kinder ausführ-

lich beantwortete. Mit viel Herzblut 

für ihre Arbeit berichtete sie über den 

Alltag in der Praxis. Die Reporterin-

nen durften im Anschluss an Hase, 

Meerschweinchen und Hund eine 

Kontrolluntersuchung miterleben und 

selbst einmal mit dem Stethoskop den 

Herzschlag kontrollieren. 

An dieser Stelle noch einmal Herz-

lichen Dank an Frau Dr. med. vet. Fen-

newald und Frau Walden, dass sie sich 

die Zeit genommen haben. Zwischen 

all den Projekten findet sich auch noch 

ausreichend Zeit für eine Abkühlung 

unter dem Rasensprenger, im Hortgar-

ten Beeren zu naschen und bei Spiel 

und Spaß den Sommer zu genießen.  

Am 29.07.22 endete das Jahr mit 

einem Abschlussfest für die Fami-

lien und einer Übernachtung für die 

Kinder.
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F Ü H R E R S C H E I N -
P F L I C H T U M T A U S C H 
G E H T  I N  D I E 
N Ä C H S T E  R U N D E

Aufgrund des vom Bundesrat be-

schlossenen Stufenplans müssen bis 

19.01.2023 die alten Führerschei-

ne, die „berühmten Lappen“ (grau, 

rosa oder DDR-Führerschein) der 

Geburtsjahrgänge 1959-1964 um-

getauscht werden. Wer schon einen 

Scheckkartenführerschein hat oder 

ab 1965 geboren ist, braucht den 

Umtausch noch nicht durchführen. 

Die verlängerte Umtauschfrist für 

die Jahrgänge 1953-1958 endet am 

19.07.2022. Führerscheine der Jahr-

gänge 1952 und früher brauchen 

noch nicht umgetauscht werden. Die 

Umtauschanträge und alle Infor-

mationen gibt es auf der Homepage 

des Landratsamtes. Mit dem unter-

schriebenen Antrag soll ein biome-

trisches Passfoto, sowie eine Kopie 

des Personalausweises und des 

Führerscheins an die Führerschein-

stelle geschickt werden. Falls der 

alte Führerschein nicht im Landkreis 

Landshut ausgestellt wurde, kön-

nen die Führerscheininhaber selbst 

bei der Ausstellungsbehörde eine 

Karteikartenabschrift zur Kosten-

einsparung anfordern. Bei Fragen 

können Sie sich selbstverständlich an 

fahrerlaubnis@landkreis-landshut.

de oder 0871/408-2156 oder -2153 

wenden. 

H I N -
W E I S

Sie können nunmehr über  
das Terminbuchungssystem 
Ihre Termine beim Landrats- 
amt vereinbaren: 
www.landkreis-landshut.de/
buergerservice/online-termin-
buchung/

1.  Führerscheindokumente, die bis einschließlich 31.12.1998  
ausgestellt worden sind (grauer bzw. rosa Lappen):

2.  Führerscheindokumente, die ab 01.01.1999 ausgestellt 
worden sind (Scheckkartenformat:

Geburtsjahr Führerscheinumtausch bis   

  Vor 1953   19.01.2033 Bitte warten

 1953 bis 1958 19.07.2022 Bitte umtauschen

 1959 bis 1964 19.01.2023 Bitte umtauschen

 1965 bis 1970 19.01.2024 Bitte warten

 1971 oder später 19.01.2025 Bitte warten

Ausstellungsjahr Führerscheinumtausch bis   

 1999 bis 2001 19.01.2026 Bitte warten

 2002 bis 2004 19.01.2027 Bitte warten

 2005 bis 2007 19.01.2028 Bitte warten

 2008   19.01.2029 Bitte warten

 2009   19.01.2030 Bitte warten

 2010   19.01.2031 Bitte warten

 2011   19.01.2032 Bitte warten

 2012 - 18.01.2013  19.01.2033 Bitte warten
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B Ü R G E R F E S T  M I T 
B I E R G A R T E N  I M 
S C H L O S S P A R K

Wie bereits mehrfach angekündigt, findet in der Zeit vom Freitag, 

26.08.2022 bis Sonntag, 28.08.2022 erstmalig unser Bürgerfest 

im Schlosspark statt.  Wir haben uns bemüht, im Zusammenwir-

ken mit unserem Festwirt Krämmer aus Landshut, ein attraktives 

Rahmenprogramm auf die Beine zu stellen. 

Schlechte Witterung, was nun? Kein Problem! Unser Festwirt 

wird im Schlosspark ein großes Zelt aufstellen. 
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„KRÜGER  

     ROCKT!“



BIS
26.08.
28.08.

L E B E N  I N  W Ö R T H
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P R O G R A M M

Freitag, 26.08.2022 – Tag der Betriebe/Vereine/Organisationen

17 bis 22 Uhr  Biergartenbetrieb mit Auftritt von Hanse Schoierer 

Samstag, 27.08.2022

17 bis 22 Uhr   Biergartenbetrieb mit Auftritt der Rock’n Roll –  

Band „KRÜGER ROCKT!“ als Walking Act  

kleiner Vorgeschmack:  

www.youtube.com/watch?v=zdL2Tvd5T9s

Sonntag, 28.08.2022

ab 10 Uhr  Frühshoppen mit musikalischer Unterhaltung (Magnus Kapf- 

hammer und Jakob Huber, ab 13.00 Uhr Alleinunterhalter  

Christian Siegel)

ab 12 Uhr   Mittagstisch für alle (zusätzliche Einladung an  

alle Senioren der Gemeinde)

14 bis 16 Uhr Kaffee und Kuchen

14 bis 17 Uhr  Großes Kinderprogramm (Hüpfburg, Kinder- 

schminken, Kinderzaubershow, Ballonmodellage  

und ein Überraschungsgast )

bis 21 Uhr Biergartenbetrieb

 

Vereine/Betriebe oder Organisation haben die Möglichkeit, bei der Gemeinde-

verwaltung Bier- und/oder Hendlmarken zu erwerben. Bitte setzen Sie sich 

diesbezüglich mit der Verwaltung in Verbindung (08702/9401-20 / Frau Wiesels-

berger).

„KRÜGER  

     ROCKT!“
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T E R M I N E

AUGUST 2022

06.08. Sa. Grillfest - Feuerwehr

14.08. So.  Fischräuchern - Eigenheimer- &  

Gartebauverein bei Feuerwehr

18.08. Do.  Boccia - Herz-Reha-Sport 18 – 19 Uhr  

Bocciaplatz Isarhalle

25.08. Do.  Boccia - Herz-Reha-Sport 18 – 19 Uhr  

Bocciaplatz Isarhalle

26. - 28.08. Fr.  - So. Bürgerfest im Schlosspark

SEPTEMBER 2022

01.09. Do.  Boccia - Herz-Reha-Sport 18 – 19 Uhr  

Bocciaplatz Isarhalle

02.09. Fr.   Jahreshauptversammlung ab 19.00 Uhr – Schützen

08.09. Do.  Boccia - Herz-Reha-Sport 18 – 19 Uhr  

Bocciaplatz Isarhalle

10.09. Sa. Herbstwanderung – Herz-Reha-Sport

10.09. Sa. Kleiderbasar Herbst – Isarhalle

17.09. Sa. Eröffnungsschießen/Winterschießen – Schützen

19.09. Mo. Runder Tisch der Vereine ab 19.00 Uhr – Sitzungssaal

23.09. Fr. Herbstversammlung – Eigenheimer- & Gartenbauverein

26.09. Mo. Terminkalenderaufstellung ab 19.30 Uhr

OKTOBER 2022

14.10. Fr.   Kirchweihfeier – Eigenheimer- und Gartenbauverein

22.10. Sa. Boschenfest – Schützen
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NOVEMBER 2022

04. - 06.11. Fr. - So. Theater 

06.11. So.  Jahreshauptversammlung ab 14.00 Uhr 

Radfahrverein

11.+12.11 Fr. - Sa. Theater

13.11. So. Volkstrauertag und Kriegertag – KRK

25.11. Fr. Jahreshauptversammlung  – Theater

26.11. Sa. Christbaumversteigerung – SV Woerth

DEZEMBER 2022

02.12. Fr. Adventsfeier - Eigenheimer- & Gartenbauverein

03.12. Sa. Nikolausschießen – Schützen

04.12. So. Isartaler Advent

06.12. Di. Seniorenadventsfeier – Pfarrei

11.12. So. Adventsfenster ab 16.00 Uhr – Schlosspark

17.12. Sa. Christbaumversteigerung – Feuerwehr

17.12. Sa. Adventsfeier – Männergesangsverein

18.12. So. Waldweihnacht ab 18.00 Uhr – KLJB

24.12. Sa. Glühweinverkauf nach Christmette – KLJB

L E B E N  I N  W Ö R T H

ACHTUNG: Terminecoronabedingtunter 
Vorbehalt!
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Laura G.

ERWEITERN KINDER  
DEN HORIZONT?
ABER SICHER.

*gemäß AVR DWBO Anlage Johanniter

Unsere Leistungen für Sie: 
 ■ ein herzliches Miteinander in einem kollegialen und 
motivierten Team

 ■ verantwortungsvolles, kreatives Arbeiten mit 
 eigenen Gestaltungsmöglichkeiten

 ■ interessantes, abwechslungsreiches  Arbeitsumfeld
 ■ attraktive Vergütung* mit 13. Monatsgehalt (100%)
 ■ Tariferhöhung zum 01.01.2023 von 5,5%
 ■ 30 Urlaubstage + 2 Tage zusätzlich frei 
 (Heiligabend und Silvester)

 ■ betriebliche Altersvorsorge und monatliche 
 Kinderzulage

 ■ tolle Mitarbeiterrabatte in Online-Shops
 ■ basisorientierte Personal- und Teamentwicklung
 ■ vielfältige Weiterbildungs-, Aufstiegs- und 
 Entwicklungsmöglichkeiten

Ihr Aufgabenbereich:
 ■ pädagogische Betreuung, Förderung und Begleitung 
der Kinder

 ■ Beobachtung und Dokumentation der kindlichen 
Entwicklungsschritte

 ■ Vorbereitung und Durchführung pädagogischer 
 Angebote und Projekte

 ■ Teilnahme und Mitwirken an Teambesprechungen

 ■ Umsetzung und Mitarbeit an der Weiterentwick-
lung unserer pädagogischen Konzeption

 ■ partnerschaftliche und konstruktive Zusammen-
arbeit mit den Eltern

Wir wünschen uns von Ihnen:
 ■ eine abgeschlossene Ausbildung als Erzieher 
(m/w/d), Sozialpädagoge (m/w/d) oder eine 
 vergleichbare Anerkennung als pädagogische 
 Fachkraft (m/w/d)

 ■ Teamfähigkeit, Kreativität und Offenheit gegen-
über neuen Herausforderungen

 ■ Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
 ■ kommunikative und soziale Kompetenz
 ■ pädagogisches Geschick, Einfühlungsvermögen 
und ein großes Herz für Kinder

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann möchten  
wir Sie kennen lernen. Wir freuen uns auf Ihre  
aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter:

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Ostbayern
Frau Sylvia Meyer
Wernberger Str. 1, 93057 Regensburg
personal-kita.ostbayern@johanniter.de

Erzieher (m/w/d) mit 30 - 40 Stunden. 

Für unsere Johanniter-Kinderkrippe in Wörth suchen wir Sie ab sofort als

Klar, Erzieher/-in sein ist kein Kinderspiel. Darum bieten wir Ihnen für Ihre  
Kreativität und Ihren Teamgeist individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten, 
großen Zusammenhalt sowie eine gute Bezahlung in einer krisenfesten Branche.

Mehr Infos:
www.johanniter-ostbayern.de

Jetzt 
gleich 
bewerben:
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F O T O W E T T B E W E R B
L I E B L I N G S O R T E
I N  D E R  G E M E I N D E
W Ö R T H  A . D .  I S A R

UNSERE GEMEINDE HAT VIELE SCHÖNE ECKEN  
– UND DIE WOLLEN WIR SEHEN! 

Egal ob Natur pur, attraktive Bauten, stimmungsvolle Sonnenaufgänge 

oder gelungene Schnappschüsse aus dem Gemeindeleben. Die besten 

Fotos werden auf der Titelseite des Infoblattes veröffentlicht und mit 

einem Büchergutschein im Wert von 20,00 € prämiert.

 

Einzureichen sind die Fotos unter info@vg.woerth-isar.de

Stichwort: Fotowettbewerb Gemeinde Wörth

Hinweis: Bilder bitte in ausreichender Qualität (300 dpi) senden. 
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Bereits früher als geplant kann der Herz- und Reha-Sport Wörth e. V. seit Mittwoch, 29. 

Juni, Lungensport anbieten. Die neue Sportgruppe wird abwechselnd von zwei Traine-

rinnen geleitet, die eine Ausbildung für innere Medizin wie Asthma/COPD und Arteriel-

le Verschlusskrankheit absolviert haben. Sie verfügen bereits über langjährige Erfah-

rung im Bereich Reha-Sport in den Sparten Orthopädie und Osteoporose. Zusätzlich 

bietet der Verein schon seit über 25 Jahren Herzsport an. Bei einer Lungenkrankheit ist 

sportliche Bewegung ein wichtiger Faktor dafür, sein Wohlbefinden zu erhalten oder 

zu verbessern. Damit werden das Herz und die Muskulatur gestärkt für mehr Ausdauer 

und Leistungsfähigkeit. Bei regelmäßiger Teilnahme bewirkt es auch, besser im Alltag-

leben zurechtzukommen.

In den Lungensportstunden wird auf individuelle Bedürfnisse eingegangen. Das Grup-

penerlebnis bietet eine Reihe von Vorteilen: Die persönliche Motivation zum Sport wird 

gefördert, gemeinsamen Spaß, soziale Kontakte sowie gegenseitige Unterstützung.

Die Lungensportgruppe beginnt immer mittwochs um 15.45 Uhr und dauert 60 Minu-

ten. Am Anfang jeder Stunde gibt es eine theoretische Einweisung sowie leichte Gym-

nastik und Aufwärmübungen. Zwischendurch werden Dehnübungen wiederholt, um 

zum Ende hin in eine Entspannungsphase überzugehen.

Anfragen und Anmeldungen sind möglich unter Telefon 0151-74566154 oder per E-

Mail unter hera_sport_woerth@yahoo.de. Außerdem trifft sich die Freizeitgruppe im 

privaten Rahmen jeden Mittwoch um 10:00 Uhr zum Spazierengehen und Radeln bei 

mäßigen Tempo, an der Isarhalle. Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen. 

Erstmals Lungensport in 

Wörth an der Isar
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FREITAG 17 – 22 UHR
AUFTRITT VON 

HANSE SCHOIERER
"HABERFELDTREIBER"

SAMSTAG 17 – 22 UHR
AUFTRITT VON  

„KRÜGER ROCKT!“
FINEST ROCK´N ROLL

SONNTAG 10 – 21 UHR
FRÜHSCHOPPEN 
MITTAGSTISCH

KINDERPROGRAMM

IM SCHLOSSPARK
BÜRGERFEST

WÖRTHER BIS
26.08.
28.08.

BÜRGERFEST
26.08. – 28.08.

WÖRTHER

FREITAG SAMSTAG

HANSE 

 SCHOIERER „KRÜGER    

 ROCKT!“
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FFiisscchhee  rrääuucchheerrnn   
 

DDiiee  FFoorreelllleenn  kköönnnneenn  ddiirreekktt  vvoorr  OOrrtt  ((nnoocchh  
wwaarrmm))  mmiitt  ffrriisscchheenn  BBrraattkkaarrttooffffeellnn  uunndd  
MMeeeerrrreettttiicchh  vveerrzzeehhrrtt  wweerrddeenn  ooddeerr  mmiitt  
nnaacchh  HHaauussee  ggeennoommmmeenn  wweerrddeenn..  
  
DDaa  ddiiee  AAnnzzaahhll  ddeerr  ggeerrääuucchheerrtteenn  FFoorreelllleenn  
dduurrcchh  ddiiee  GGrröößßee  ddeess  RRääuucchheerrooffeennss  
bbeeggrreennzztt  iisstt,,  bbiitttteenn  wwiirr  SSiiee  ssiicchh  bbeeii  EErrwwiinn  
OOsseenn  ((TTeell..::  88002211))  aannzzuummeellddeenn.. 

  
aamm  

1144..  AAuugguusstt  22002222  
aabb  1188..0000  UUhhrr  

aamm  
FFeeuueerrwweehhrrggeerräätteehhaauuss 

A N Z E I G E N
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Selbstverteidigung 
für Frauen und 
Männer jeden Alters! 

Wann? – jeden Mittwoch von 18:30 Uhr - 19:45 Uhr 

Wo? – Isarhalle Wörth/Isar 

Kontakt: Josef Kühberger ( jkuehberger@gmx.de od. 0152/23746597 ) 

Wir trainieren realistische, Prinzip basierende Selbstverteidigung, 
keine fernöstliche Kampfkunst. Daher sind alle Verteidigungstechniken 
einfach gehalten und unter dem extremen, emotionalen Stress eines 
Angriffes auch anwendbar. 

Jeder trainiert nach seinen Möglichkeiten. Bei regelmäßigem Training 
werdet ihr euere Fitness, euere Beweglichkeit und euer Reaktions-
vermögen deutlich verbessern. 

Wir sind eine kleine Gruppe und heißen Jeden ab 18 Jahren herzlich 
willkommen! 

Haben wir dein Interesse 
geweckt? 

Probetraining ist jederzeit 
möglich! 

Trau dich, wir freuen uns auf 
dich! 

 



Gemeinde Wörth a.d. Isar

Am Kellerberg 2 a

84109 Wörth a.d. Isar

Telefon:  08702 9401 - 0

Telefax:  08702 9401 - 25

info@vg.woerth-isar.de

www.woerth-isar.de

G E M E I N D E 

Wörth a. d. Isar

Aktuelles rund um Wörth finden 
Sie das ganze Jahr über auch auf 
unserer Gemeinde-Facebookseite:
 

Wörth an der Isar  
– Unsere Gemeinde
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
 
Bürgermeister Scheibenzuber und 
das gesamte Redaktionsteam


